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"Saalenberges"
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Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz
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Vegetationseinheiten
Leimkraut-Buchenwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02982

X

Der Leimkraut-Buchenwald stockt auf einem südwestexponierten Steilhang in der kuppigen Endmoräne nördlich von Remplin. Die 
Gesellschaft ist charakteristisch für kräftige, mäßig trockene und sonnenexponierte Standorte auf sandigem Untergrund. In der Krautschicht 
des mäßig trockenen, mesotrophen Standortes dominieren licht- und wärmebedürftige Pflanzen, wozu mehrere Rote-Liste-Arten gehören. 
Hervorhebenswert ist das Auftreten des Wald-Klees, des Gemeinen Ruchgrases, der Wiesen-Primel, der Hainsimse, der Kartäuser-Nelke 
sowie des Heide-Günsels (alle gefährdet). Die Baumschicht wird ausschließlich durch einen lichten Buchenbestand geprägt, eine 
Strauchschicht ist nicht entwickelt.
Der Standort wird großflächig von Laubwald und kleinflächig von ruderalen Hochstaudenfluren begrenzt. Er ist Bestandteil des 
Naturschutzgebites und FFH-Gebietes "Stauchmoräne nördlich von Remplin". 
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Avenella flexuosa Fagus sylvatica

Ajuga genevensis Anemone nemorosa Anthoxanthum odoratum Dactylis glomerata
Dianthus carthusianorum Dicranella heteromalla Hieracium murorum Hypericum perforatum
Luzula campestris Melica uniflora Mnium hornum Moehringia trinervia
Poa nemoralis Silene nutans Solidago virgaurea Trifolium alpestre

Campanula persicifolia Primula veris veris


